
GEBET

Ich grüße Dich, ich bete Dich an, ich liebe Dich, O Jesus, mein Erlöser, aufs Neue mit 
Schmach bedeckt durch die Gotteslästerungen, welche immerfort begangen werden. 
Ich opfere Dir in den Herzen Deiner lieben Mutter die Huldigung aller Engel und 
Heiligen als einen Weihrauch und wohlriechenden Duft auf, indem ich Dich demütig 
bitte, kraft Deines Heiligen Antlitzes in mir und in allen Menschen Dein durch die Sünde 
entstelltes Bild herzustellen und zu erneuern. Amen.

VERSPRECHEN UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS
für alle Verehrer SEINES HEILIGSTEN ANTLITZES

an Schwester Maria vom Heiligen Petrus (Karmelitin) gestorben am 8. Juli 1848 in 
Tours (Frankreich)

1. Mein Heiligstes Antlitz im Geist der Sühne verehrend, werden sie mir so 
angenehm sein, wie die Heilige VERONIKA, sie werden mir den gleichen Dienst 
erweisen wie sie.

2. Meinem VATER Mein Antlitz aufopfernd, werden sie den göttlichen Zorn 
besänftigen und wie mit einer himmlischen Münze die Bekehrung der Sünder 
erkaufen.

3. Bei Aufopferung meines Heiligen ANTLITZES wird ihnen nichts verweigert. Ich 
werde selbst Meinen Mund öffnen, um Meinem VATER alle ihre Anliegen 
vorzutragen.

4. Durch Mein Heiligstes ANTLITZ werden sie Wunder wirken; Ich werde sie mit 
Meinem Licht erleuchten, Ich werde sie mit Meiner Liebe umfangen, Ich werde 
sie im Guten beharrlich machen.

5. Sie werden n i e von Mir verlassen sein !
6. Alle jene, welche durch Worte, Gebete oder Schriften Meine Sache in diesem 

Sühnewerk unterstützen, werde Ich bei Meinem VATER verteidigen. In ihrer 
Todesstunde werde ICH das ANTLITZ ihrer Seele von allen Flecken der Sünde 
reinigen und ihnen ihre ursprüngliche Schönheit zurückgeben.

AUFOPFERUNG

Ewiger Vater, durch das Unbefleckte HERZ Mariens opfere ich Dir das allerheiligste, 
das anbetungswürdigste, von Blut und Wunden ganz entstellte schmerzerfüllte 
ANTLITZ Deines über alles geliebten Sohnes JESUS auf zur Sühne für die vielen 
Lästerungen Deines Heiligen Namens und zur Bekehrung der armen Sünder. Amen !



LITANEI ZUM HEILIGSTEN ANTLITZ
(Zum Privatgebrauch)

Herr, erbarme Dich unser! 
Christus, erbarme Dich unser! 
Herr, erbarme Dich unser!
Christus, höre uns! - Christus, erhöre uns! 
Gott Vater vom Himmel, erbarme Dich unser 
Gott Sohn, Erlöser der Welt
Gott Heiliger Geist
Heiligste Dreifaltigkeit, ein einiger Gott 
Heiliges Antlitz des Sohnes des lebendigen Gottes 
Heiliges Antlitz, Spiegel der Majestät Gottes 
Heiliges Antlitz unseres Erlösers
Heiliges Antlitz, mit blutigem Angstschweiß überronnen
Heiliges Antlitz, verdemütigt durch den Kuß des Verräters
Heiliges Antlitz, mit Backenstreichen grausam geschlagen
Heiliges Antlitz, mit Schmach bedeckt 
Heiliges Antlitz, schändlich verschleiert 
Heiliges Antlitz, geschlagen mit einem Rohr 
Heiliges Antlitz, durch die Dornen verwundet 
Heiliges Antlitz, durch Wundfieber und Durst gequält
Heiliges Antlitz, mit schmerzlichen Tränen benetzt 
Heiliges Antlitz, im Schweißtuch der Veronika eingedrückt
Heiliges Antlitz, mit Lästerungen überhäuft
Heiliges Antlitz, sterbend am Kreuze geneigt 
Heiliges Antlitz, durch die Auferstehung verherrlicht
Heiliges Antlitz, du Freude aller Engel und Heiligen 
Heiliges Antlitz, du Trost der Betrübten
Heiliges Antlitz, durch dessen Verehrung wir Hilfe in den Bedrängnissen erfahren

Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünden der Welt, zeige uns Dein Antlitz, wende 
uns Dein heiliges Angesicht zu, und wir werden gerettet.
Amen.



ROSENKRANZ ZU EHREN DES HEILIGEN ANTLITZES

Heiliges Antlitz, wir rufen zu Dir solange, bis Du uns erhörst, ganz wunderbar kannst Du 
uns helfen ! Heiliger Gott, heiliger, starker Gott, heiliger, unsterblicher Gott, erbarme 
Dich unser und der ganzen Welt ! Herr, zeige uns Dein Antlitz und wir werden gerettet 
werden !

Zu den großen Perlen betet man:
Himmlischer Vater, wir opfern Dir demütig und inständig die unendlichen Verdienste 
und Schmerzen des heiligen Antlitzes, Sein kostbares Blut, all Seine Wunden und 
Tränen – zu Deiner größeren Ehre und zur Hilfe in unserer tiefsten Not !

Bei den kleinen Perlen betet man statt des Ave Maria:
Beim 1. Gesetz: Heiliges Antlitz von Wunden bedeckt
– erbarme Dich unser, wir rufen zu Dir !

Beim 2. Gesetz: Heiliges Antlitz von Blut überronnen
– erbarme Dich unser, wir rufen zu Dir !

Beim 3. Gesetz: Heiliges Antlitz in unendlicher Liebe, bittere Tränen vergießend
– erbarme Dich unser, wir rufen zu Dir !

Beim 4. Gesetz: Heiliges Antlitz mit Hohn und Schmach bedeckt
- erbarme Dich unser, wir rufen zu Dir !

Beim 5. Gesetz: Heiliges Antlitz, schweigend die furchtbarsten Schmerzen erduldend
– erbarme Dich unser, wir rufen zu Dir !

Laßt uns anbeten das heilige Antlitz unseres Herrn Jesus Christus, des Erlösers ! 
Unermeßlich an Verdiensten und überreich an Erbarmen für alle, welche es anrufen ! 
Es verleihe uns die Nachlassung unserer Sünden, die Besserung unseres Lebens. Laßt 
es uns trösten durch die Lauterkeit unseres Wandels, durch die Unerschrockenheit 
unseres Glaubens und durch die Innigkeit unserer Liebe. Amen.

Ewiger Vater, ich opfere Dir auf das anbetungswürdige Antlitz Deines vielgeliebten 
Sohnes unseres Herrn Jesus Christus zur Ehre und zum Ruhme Deines heiligen 
Namens und für das Heil der Seele …



HYMNE AN DAS HEILIGE ANTLITZ
Von Leo Dupont

Hochgelobt sei Jesus !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz Jesu !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in der majestätischen Schönheit seiner 
himmlischen Züge !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in allen seinen Worten, die aus seinem 
Munde kamen !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in allen seinen Blicken seiner 
anbetungswürdigen Augen !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in der Verklärung am Berge Tabor !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz, erschöpft von den Mühen des Apostolats !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in dem blutgewordenen Schweiß der Agonie !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in den Demütigungen der Passion !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in den Schmerzen des Todes !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in dem Glanz der Auferstehung !
Hochgelobt sei das heilige Antlitz in dem leuchtenden Schein des ewigen 
Lichtes !

O Jesus, wegen Deiner unendlichen Liebe flehen wir zu Dir: Gib, daß wir Dein 
liebevolles Herz trösten dürfen, dass wir Dein Weinen nicht vergessen, unsere 
Seelen rein bewahren vor aller Sünde, und so Dir nicht neue Tränen 
verursachen. Wir vereinigen damit die Tränen des zart empfindenden Herzens 
Mariens, als sie unter dem Kreuz ihres vielgeliebten einzigen Sohnes stand, 
und ein siebenfaches Schmerzensschwert sie durchbohrte.

AUFOPFERUNG

O anbetungswürdiges Antlitz meines vielgeliebten Jesus, ich grüße Dich, ich 
bete Dich an, ich liebe Dich mit allen Kräften meiner Seele; ich bitte Dich 
demütigst, das Bild Gottes wieder in uns herzustellen.
Ein reines Herz erschaffe in mir, o Gott, den rechten Geist erneuere in meinem 
Innern, verwirf mich nicht vor Deinem Angesicht, alles geschehe durch Dich, in 
mir für Dich, o Herr, nur zu Deiner Ehre und aus Liebe zu Dir !
Sei gegrüßt anbetungswürdigstes Antlitz Jesu im hochheiligsten Sakrament, 
wir beten Dich in tiefster Ehrfurcht an, blicke voll Erbarmen auf uns, die wir vor 
Dir knien.
Voll Reue über unsere Sünden wenden wir uns an Dich und bitten Dich 
demütig, alle Züge Deines göttlichen Herzens in uns einzuprägen.
Ewiger Vater im Himmel, Gott der unendlichen Liebe, Güte und Barmherzigkeit, 
durch das unbefleckte Mutterherz Mariens von Liebe ganz erfüllt, opfere ich 
nichtswürdiger Mensch Dir unaufhörlich das Heiligste Antlitz Jesu Christi, 
Deines über alles geliebten Sohnes auf.
Ich opfere Dir dieses heiligste, erhabenste, tränenerfüllte, blutüberströmte, 
verwundete Antlitz Jesu Christi auf, mit allen Heiligen, Engeln und Seligen, zur 
Sühne für meine Sünden und die Sünden der ganzen Welt, zur Besänftigung 
Deines heiligsten göttlichen Zornes, zur Erleuchtung Deiner Priester, zur 
Errettung der ganzen Menschheit, zur Bekehrung aller Sünder, auch der 
verstocktesten und zur Erlösung aller Armen Seelen im Fegfeuer, besonders 
auch der Armen Priesterseelen. Amen. 



VEREHRUNG DES HEILIGSTEN ANTLITZES
(Von Jesus besonders gewünscht und gesegnet)

O ]esus, mein Erlöser, beim Anblick Deines heiligsten, vom Schmerz entstellten 
Antlitzes, beim Anblick Deines göttlichen, liebevollen Herzens rufe ich mit dem heiligen 
Augustinus aus: ,,]esus, mein göttlicher Meister, präge in mein Herz Deine heiligen 
Wundmale ein, damit ich in Ihm Deine Schmerzen und Deine Liebe lese. Deine 
Schmerzen, um für Dich jeden Schmerz tragen zu lernen; Deine Liebe, damit ich 
Deinetwegen jede andere Liebe verachte." 
Durch Dein mächtiges Wort hast Du, o Jesus, dem armen Gichtbrüchigen seine Sünden 
vergeben, und dann erst zu ihm gesagt: "Stehe auf und wandle!" (Mark. 2, 11) So will 
ich denn auch zuerst niedersteigen in das Bad des heiligen Bußsakramentes und vor 
jenen meine Sünden bekennen, denen Du auf Erden Gewalt gabst, sie nachzulassen. 
Dann will ich mich aus ganzem Herzen Deinem heiligsten Willen ergeben und ruhig die 
Erfüllung meiner Wünsche erwarten, in der Hoffnung, dereinst im Himmel Dein 
anbetungswürdiges Antlitz zu schauen und zu preisen in alle Ewigkeit. Amen. 

GEBET ZUM HEILIGEN ANTLITZ
von der heiligen Theresia vom Kinde Jesu 

O ]esus, der Du in Deinem grausamen Leiden "der Leute Spott und der Mann der 
Schmerzen" wurdest, ich verehre Dein göttliches Angesicht, auf dem die Schönheit und 
die Milde der Gottheit erglänzen, und das jetzt für mich das Angesicht eines 
"Aussätzigen" (Is 53,4) geworden ist. Unter diesen entstellten Zügen jedoch erkenne ich 
Deine unendliche Liebe, und ich brenne vor Verlangen, Dich zu lieben und dazu 
beizutragen, daß Du von allen Menschen geliebt werdest. 

Die Tränen, die Deinen Augen so überreich entströmten, erscheinen mir wie kostbare 
Perlen, die ich sammeln will, um mit ihrem unendlichen Werte die Seelen der armen 
Sünder zu erkaufen. 

O Jesus, Dein Angesicht ist die einzige Schönheit, die mein Herz entzückt, ich will 
gerne hienieden auf die Süßigkeit Deines Blickes, auf den unaussprechlichen Kuß 
Deines Mundes verzichten, aber ich·flehe zu Dir: drücke Dein göttliches Bild in mein 
Herz ein und entflamme mich mit Deiner Liebe, damit ich ganz für Dich lebe und schon 
bald dahin gelange, Dein glorreiches Angesicht im Himmel zu schauen. Amen. 

IHR TÄGLICHES GEBET:

O Herre mein, präge Dein Bild meiner Seele ein ! 
Sieh', meine Seele ist Dir ganz nah,
wie einst auf dem Kreuzweg Veronika.
Laß meiner Seele Antlitz Deine Züge tragen:
Blutüberströmt, von den Häschern zerschlagen, 
und die Stirne mit Dornen gekrönt,
voll Wunden, dieses heilige Antlitz so ganz zerschunden.
Doch voll Hoheit und Würde und heiliger Ruh'.
Siehe, hier ist meine Seele, mein Herre, Du!

„0 Jesus, unter den verspieenen, entstellten Zügen Deines blutigen Antlitzes erkenne 
ich Deine unendliche Liebe zu mir. Entflamme mich mit Deiner Liebe, daß ich bald dazu 
gelangen möge, Dein glorreiches Antlitz im Himmel zu schauen!"


